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Zitat von Meer

Den Aspekt des GdBs kann ich bestätigen. Mein Erstantrag wurde damals mit 40
bewilligt, nach einem Widerspruch habe ich die 50 bekommen. Ich habe allerdings
weitere Diagnosen und damit bedingte Einschränkungen aus dem Bereich
Traumafolgestörungen die weit über eine "einfache" PTBS hinaus gehen.

Smileys passen da nicht als Reaktion, da es letztlich bitter ist, wie verletzt/ krank/
eingeschränkt man im Traumabereich sein muss, um zumindest bei ausreichender Kraft und
Kampfgeist einen GdB von 50 zu erlangen. Es bestätigt aber, was andere mit Erfahrung im
Traumabereich dazu bereits geschrieben und erlebt haben. Gut, dass du dir die 50 erkämpft
hast.
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